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Wie man  
alles macht!

Wie gelangt man zum Mond? Wie 
backt man einen Kuchen? Wie 
fängt man ein Einhorn? Wie findet 
man einen Schatz? Das und noch 
viel mehr verrät Thomas M. Mül-
ler in seinen Bildern, die jedes für 
sich eine Geschichte erzählen. Ein 
lebensnotwendiger Ratgeber für 
alle Herausforderungen, die das 
Leben bereithält. Egal, ob ein Dino-
saurier um die Ecke kommt oder die 
Lieblingsvase in die Brüche geht – 
dieses Buch zeigt, was zu tun ist!

Daniel Fehr · Thomas M. Müller

Anleitung für alles
40 Seiten, Hardcover
ab 4 Jahren
ISBN 978-3-8369-6366-4
€ (D) 16,00 / € (A) 16,50 / SFr 21,50
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Das oft bemühte und in viele hehre Zusammen-

hänge passende Rilke-Zitat Wer spricht von Sie-

gen / Überstehn ist alles mag hier etwas weit 

hergeholt wirken, aber für das Niemandsland 

der Pubertät, jene bisweilen mühselige Ebene 

zwischen Kindheit und frühem Erwachsenen-

alter, ist das Zitat oft genug eine treffende 

Beschreibung. Das gilt vollumfänglich auch für 

den 14-jährigen Joshua, der nach Stationen in 

Berlin, Wien, Neapel und zuletzt Hamburg jetzt 

in, nun ja, der überschaubaren Gemeinde Rott-

loch gelandet ist. Grund für die häufigen Orts-

wechsel ist das unstete Künstlerinnenleben 

seiner Mutter Pola, die für das Gelingen ihrer 

bildnerischen Werke unter anderem die Inspi-

ration regelmäßiger Ortswechsel benötigt. Zur 

Familie gehört außerdem noch Polas Partnerin 

Sally, die als Ruhepol Mutter und Sohn erdet 

und überdies den Haushalt schmeißt und bei-

sammenhält.

Für Joshua hält der Neubeginn in der Provinz 

aber nicht nur die üblichen wiederkehrenden 

Elemente wie Ortserkundung, Freundessuche 

usw., sondern auch eine handfeste Überra-

schung in Gestalt der hiesigen Schule bereit: 

Unvermutet erwartet ihn eine in jeder Hinsicht 

hochmoderne Lerninsel inklusive Handy-La-

destation, Cola-Angebot, Loungemöbeln und 

jungen Lehrkräften, die gerne per Du anzu-

sprechen sind. Entsprechend unkonventionell 

ist auch das Projekt, das Joshua zusammen mit 

Nina (in die er sich bereits vorher ein wenig ver-

guckt hatte), Nasrin, Nico und dem abgewand-

ten, auffällig teuer ausgestatteten Koray in den 

Wald führt. Mit ein wenig Outdoor-Equipment 

und nur einem Not-Handy ausgerüstet, müs-

sen die fünf als Team ihren Weg durchs Unter-

holz finden und neben der Orientierung auch 

für ihre Ernährung und geeignete Schlafplätze 

sorgen. Neben dem beiläufigen Nina-Joshua-

Knistern wird das Geschehen vor allem vom 

bisweilen unbeherrschten Nico bestimmt, der 

im Bestreben, Korays Geheimnisse zu enthül-

len, sich gehörig übers Ziel hinausmanövriert 

und die ganze Unternehmung in Gefahr bringt. 

Als das kleine Survival-Team wider Willen ein 

beängstigend großes Messer findet und auf 

weitere Indizien stößt, die nahelegen, dass sie 

nicht die einzigen im Waldgebiet sind, macht 

sich in der Gruppe weiteres Unbehagen breit. 

Ein heftiges Gewitter sorgt für den beinahe 

filmreifen Höhepunkt der Anspannung, bringt 

aber auch die überfällige Auflösung aller Fra-

gen mit sich.

In der Hörbuch-Adaption von Sarah Welks von 

vielen jugendlichen Leser*innen im Netz als 

authentisch, spannend und witzig gefeierten 

Roman FREI – Bester Sommer brilliert Schau-

spieler und Sprecher Elmar Börger mit seiner 

Lesung so umfassend, dass man sich wun-

dert, warum er bislang nicht viel häufiger be-

setzt worden ist: Er ist die perfekte Stimme für 

 Joshuas innere Monologe voller Ironie und ju-

veniler Übertreibung, er findet treffsicher Ton 

und Tempo für die Wechsel aus Beschreibungen 

und wörtlicher Rede in den Dialogen und insbe-

sondere in den geschliffenen, rasanten Wort-

gefechten der jungen Leute untereinander. Und 

er hält traumwandlerisch sicher die Balance aus 

Seriosität und Übertreibung, indem er die lus-

tigen und stellenweise absurd-komischen Nu-

ancen des Textes herausarbeitet, seine Figuren 

aber niemals um der Pointe willen der Lächer-

lichkeit preisgibt. Somit sind auch die Tiefe und 

die Ernsthaftigkeit des vielschichtigen Buches 

bei ihm in besten Händen.

In der Pipeline wartet bereits eine zweite 

 Produktion rund um die Freundesgruppe: In 

FREI – Beste Freundschaft steht dann Nasrin im 

Zentrum der Erzählung. Darauf darf man sich 

schon mehr als nur ein bisschen freuen.

Lothar Sand

Ich glaub, ich steh im Wald

Sarah Welk: FREI – Bester Sommer. 
Gelesen von Elmar Börger. Argon 
Hörbuchverlag 2026, 383 Minuten, 
ab 12 Jahren, erhältlich als Download 
und im Streaming auf den gängigen 
Plattformen
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Hermann Vinke schreibt seit bald einem hal-
ben Jahrhundert Bücher für Jugendliche. 
Nein, er verfasst Bücher über politische The-
men so, dass auch Jugendliche ohne eigenen 
Erfahrungshintergrund und ohne geschicht-
lichen Unterbau nachvollziehen können, was 
Zeiten und ihre Menschen prägt, was sie aus- 
und anrichten. Eigentlich adressiert er seine 
Bücher an die Vernunft. 

In Entscheidet euch!, seiner neuesten Veröf-

fentlichung, er nennt sie Eine Flugschrift, rich-

tet er den Blick auf das heutige Deutschland, 36 

Jahre nach dem Mauerfall, 81 Jahre nach der 

Naziherrschaft. In wenigen Zeilen beziffert er 

den Epochenwechsel, in dem wir gerade ste-

cken, belegt mit Fakten, was dieses erstaun-

lich schnell genesene Deutschland nach dem 

Zweiten Weltkrieg, was die Teilung des Landes 

und vor allem die wenig glücklich orchestrier-

te Wiedervereinigung mit Land und Leuten  

gemacht haben.

Im weiteren Text des schmalen Bandes, der mit 

einem minimalistischen Cover daherkommt 

und um so eindrücklicher das Entscheidet euch! 

postuliert, fokussiert sich Vinke auf die mo-

mentane rechtsruckende Bedrohungslage und 

deren Sprecherpartei. Wie er darlegt, was zu 

solch einer rechtsextremen Haufenbildung ge-

führt hat, ist Psychologie, Soziologie, Historik 

und gesunder Menschenverstand im Quickstep. 

Hier sitzt jeder Satz und jeder sachliche Ver-

weis des langjährigen ARD-Korrespondenten, 

Journalisten und Autors, der es versteht, Ge-

schichte und Persönlichkeiten zu verdichten. 

So schnell er die Herleitung der deutschen Ge-

genwart schafft, so schnell hegt er sie auch in 

den globalen Kontext mit einem unberechen-

baren Bündnispartner USA, einer russischen 

Bedrohungslage und weiteren Aggressoren und 

Störenfrieden ein. Niemand braucht hier Vor-

kenntnisse. Vinke skizziert nüchtern und in kla-

ren Worten, löst Hochkomplexes in einfachen 

Sätzen auf. Das ist so faszinierend wie fesselnd. 

Und so geeignet als Diskussionsgrundlage und 

Klassenlektüre wie als schnelles Manifest im 

Pocketformat, das man in der Trambahn von 

Einstieg bis Endstation durchlesen kann. 

Vinke belässt es nicht beim Zustandsbericht, 

sondern bietet Lösungen an. Offenbart, wer ihn 

geprägt hat, und zitiert seine Vorbilder. Zum 

Beispiel der zu Unrecht etwas in Vergessenheit 

geratene Carl von Ossietzky, jener kluge Wi-

derstandsintellektuelle und Nobelpreisträger, 

den die Nazis hinrichteten und dessen Haltung 

so aktuell wie nie ist, man möchte dringend zu 

einer Neuauflage von Vinkes 1978 erschienener 

Biografie raten. Dann Sophie Scholl, der Vinke 

zwei Bücher widmete: Für Das kurze Leben der 

Sophie Scholl erhielt er 1980 den Buxtehuder 

Bullen und 1981 den Deutschen Jugendlitera-

turpreis. Schließlich der von ihm hoch verehrte 

Stéphane Hessel, dessen beide Bücher Empört 

euch! und Engagiert euch! nicht nur syntakti-

sche Steilvorlagen für Vinkes Titel bilden. 

Neben dem Biografischen, dem Historischen, 

legt Vinke aber auch eine Handreichung vor, 

mit der ein Turnaround des momentanen poli-

tischen Zerfaserns versucht werden könnte. 

Er beschreibt das Prinzip der Reaktanz, jener 

moralischen ethischen Haltung, bei der Inter-

esse, Zuhören, Hinhören, Zulassen von schwer 

Begreiflichem so notwendig ist, wie sich Ein-

setzen, Überzeugen und geduldig Dranbleiben 

gefordert ist. Von jedem. Er appelliert an das 

Miteinander, zeigt auf, was einen oder eine zu 

AfD Wählenden macht und was getan werden 

müsste und könnte, um diesen Prozess um-

zukehren. Entscheidet euch! ist ein Quell an 

Erkenntnis und Motivation. Und es rührt an 

einem Grundgefühl, mit dem sich in Deutsch-

land, auch 80 Jahre nach dem Faschismus und 

36 Jahre nach Mauerfall, noch viele schwer-

tun: der Bürgerpflicht und der Verantwortung 

für EINEN Staat. Und zwar unseren. Einen, der 

zutiefst demokratisch geordnet ist und eine 

tragfähige Verfassung hat. Im richtungsent-

scheidenden Wahljahr 2026 kann eine Schrift 

wie diese vielleicht ein Demokratiebooster 

sein. So modern die schmale Form, so alt ist die 

Flugschrift: seit Gutenbergs Erfindung das Mit-

tel, um Meinungen zu vertreten und Fragen zu 

stellen, formal schmal, preislich erschwinglich. 

Ein Versuch.

Und man muss es versuchen und geduldig sein 

und nie die Zuversicht verlieren – womit Vinke 

den stets mit Humor agierenden klugen Sté-

phane Hessel zitiert, der eines nie aufgab: an 

das Gute im Menschen zu glauben.

Christine Paxmann

Der Appelativ als Mutmacher – 
Zuhören und Reagieren als Mittel der Wahl im Wahljahr

Demokratie im Fokus APRIL 2026

Hermann Vinke: Entscheidet euch! Eine Flugschrift. 
Metropol 2026, 96 S., ab 14, € 9,90 

Weitere Werke, die sich zu lesen oder wiederzuentdecken 
lohnen:
Carl von Ossietzky: Idiotenführer durch die Regierungs-
krise. Limbus Verlag 2025, 96 S., € 15,00

Stéphane Hessel: Empört euch! Ullstein 2011, 32 S., 
€ 12,99 

Stéphane Hessel: Engagiert euch! Ullstein, 2011, 32 S., 
€ 12,99 
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